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Herren Kreisliga Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 II : DJK-SSV 1958 Großenlüder III 
Samstag, 02.10.2021, 18:00 Uhr

Töws fixiert zwei Punkte für den Hünfelder SV 1919 II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 34:23 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom Hünfelder SV 1919 II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen DJK-SSV
1958 Großenlüder III. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Alexander Töws den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte
das untere Paarkreuz mit Köhl und Töws, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Keine Chance ließen Pabst / Liebeck beim 11:5, 11:8, 11:5 ihren Gegnern
Hebel / Schaub. Mit 1:3 verloren Seuring / Vogt ihre Partie gegen Fischer / Zinow. Einen wichtigen
Sieg holten dann Köhl / Töws bei ihrem 3:1 gegen Jestädt / Frank. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Detlef
Pabst und Stefan Hebel endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Lange
umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Otto Liebeck und Uwe Fischer, bevor sich der
Gastspieler mit 9:11, 15:13, 11:3, 7:11, 8:11 durchsetzte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hubert Seuring
bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jonathan Jestädt dann doch niedergerungen worden. Nur einen
Satz verlor indes Holger Vogt bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tim Zinow und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Rudolf Köhl letztlich an
der Hand, um Bernd Schaub zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim 3:0 gegen Berthold
Frank fand Alexander Töws von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Nach gewonnenem ersten Satz gab Detlef Pabst das Spiel gegen Uwe
Fischer noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 7:11, 9:11, 5:11. Beim anschließenden Erfolg in vier
Sätzen gegen Stefan Hebel hatte Otto Liebeck nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Hubert Seuring hatte gegen Tim Zinow indes beim 6:11, 7:11, 7:11 keine
Chance. Mittlerweile stand es damit 7:5. Zwei Sätze lang fand danach Holger Vogt gegen Jonathan
Jestädt das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11,
12:14, 11:7, 11:6, 12:10 gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte daraufhin wiederum Rudolf Köhl beim 3:0 gegen Berthold Frank. Einen eher leichten Punkt für
sein Team holte Alexander Töws beim 3:0 gegen Bernd Schaub. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Hünfelder SV 1919 II am 16.10.2021 gegen die TTF 1956
Niederbieber III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.10.2021 gegen den TV 1909 Petersberg II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 Hünfelder SV 1919 II

Doppel: Pabst / Liebeck (1), Seuring / Vogt (0), Köhl / Töws (1) 
Einzel: D. Pabst (1), O. Liebeck (1), H. Seuring (0), H. Vogt (1), R. Köhl (2), A. Töws (2) 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder III
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Doppel: Fischer / Zinow (1), Hebel / Schaub (0), Jestädt / Frank (0) 
Einzel: U. Fischer (2), S. Hebel (0), T. Zinow (1), J. Jestädt (2), B. Frank (0), B. Schaub (0)


